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The Big Bang Theory
The Big Bang Theory (englisch für „Die Urknalltheorie“) ist
eine US-amerikanische Sitcom von Chuck Lorre und Bill
Prady, die seit dem 24. September 2007 auf dem US-
Fernsehsender CBS ausgestrahlt wird. Produziert wird die
Serie von Warner Bros. Television und Chuck Lorre
Productions.

Die Serie handelt von den zwei intelligenten jungen
Physikern Leonard Hofstadter und Sheldon Cooper, deren
WG direkt gegenüber der Wohnung der hübschen Kellnerin
Penny liegt. Die Nachnamen dieser beiden Hauptfiguren
lehnen sich an die Nobelpreisträger Robert Hofstadter und
Leon Neil Cooper an, die Vornamen gehen auf den US-
amerikanischen Schauspieler und Produzenten Sheldon
Leonard zurück. Dabei wird die geekhafte Art der Forscher
durch die Naivität, aber auch durch die Sozialkompetenz
bzw. den gesunden Menschenverstand der Nachbarin, einer
klischeehaften Blondine, kontrastiert.

Ergänzt wird dieses Trio durch den jüdischen Ingenieur
Howard Wolowitz und den indischen Astrophysiker Rajesh
Koothrappali. Die vier Freunde verbindet eine große
Leidenschaft für Comics, Science-Fiction (insbesondere Star
Trek), Computer- und Videospiele und Wissenschaften im
Allgemeinen. Außerdem arbeiten sie alle am California
Institute of Technology in Pasadena.

Im weiteren Verlauf der Fernsehserie treten Bernadette
Maryann Rostenkowski und Amy Farrah Fowler auf. Erstere
ist Mikrobiologin und wird Howards Frau. Letztere ist
Neurobiologin und wird Sheldons Freundin.

Quelle: 1



Hauptdarsteller
Rollenname Schauspiele

r
Hauptrolle
(Episoden)

Nebenrolle
(Episoden)

Synchronsti
mme

Dr. Leonard
Leakey
Hofstadter

Johnny
Galecki

1.01– 0 Ozan Ünal

Dr. Dr.
Sheldon Lee
Cooper

Jim Parsons 1.01– 0 Gerrit
Schmidt-Foß

Penny Kaley Cuoco 1.01– 0 Sonja Spuhl
Howard Joel
Wolowitz,
M.Eng.

Simon
Helberg

1.01– 0 Sebastian
Schulz

Dr. Rajesh
Ramayan
„Raj“
Koothrappali

Kunal Nayyar 1.01– 0 Rajvinder
Singh

Dr. Leslie
Winkle

Sara Gilbert 2.02–2.16 1.03–1.13,
3.23

Diana
Borgwardt

(Dr.)1)
Bernadette
Rostenkowski

Melissa
Rauch

4.04– 3.05–3.14 Anita Hopt

Dr. Amy
Farrah Fowler

Mayim Bialik 4.08– 3.23–4.05 Bianca Krahl

Stuart Bloom Kevin
Sussman

6.01– 2.20–5.24 Bernhard
Völger

Anmerkung: 1) Sie erhält den Doktorgrad erst am Ende der vierten Staffel.
Quelle:1

Nebendarsteller



Rollenname Schauspieler Nebenrolle
(Episoden)

Synchronstim
me

Dr. Leslie Winkle Sara Gilbert 1x03, 1x05,
1x13, 2x02–
2x03, 2x06,
2x16, 3x23

Diana Borgwardt

Mary Cooper Laurie Metcalf 1x04, 3x01,
4x03, 5x06,
7x18

Sabine Arnhold

Mrs. Wolowitz Carol Ann Susi 1x07– Sonja Deutsch
Dr. V.M.
Koothrappali

Brian George 1x08, 2x04,
2x23, 3x07,
4x20, 4x24,
5x02, 5x04,
5x20

Kamal Roy

Mrs.
Koothrappali

Alice Amter 1x08, 2x04,
2x23, 3x07,
4x20, 4x24,
5x02, 5x04,
5x20

Mitali Roy

Barry Kripke John Ross Bowie 2x12–2x13,
3x01, 3x09,
4x17, 5x14,
5x17, 5x22,
6x14, 6x20,
7x10, 7x20

Christian Gaul

Beverly
Hofstadter

Christine
Baranski

2x15, 3x11,
5x01, 7x04

Liane Rudolph

Zack Johnson Brian Thomas
Smith

3x23, 4x10–
4x11, 4x17,
7x09, 7x11

Tobias Kluckert

Priya
Koothrappali

Aarti Mann 4x06–5x07 Mala Ghedia

Lucy Kate Micucci 6x16–6x18,
6x21, 6x23–
6x24, 7x08

Anja Stadlober

Alex Jensen Margo Harshman 6x03, 6x08,
6x12, 6x16

Annina
Braunmiller



Gastauftritte
Weitere wiederkehrende Nebendarsteller
Josh Brener als Dale (Folgen 5x10 und 6x16)
Mark Harelik als Dekan Eric Gablehauser (Folgen 1x04,
1x12–1x13 und 2x03–2x04)
James Hong als chinesischer Koch Chen (Folgen 1x07 und
1x17)
Regina King als Janine Davis (Folgen 6x12, 6x20 und 7x01)
Pavel Lychnikoff als russischer Kosmonaut Dimitri Rezinov
(Folgen 5x24 und 6x01–6x04)
Joshua Malina als Universitätspräsident Siebert (Folgen
4x15 und 5x16–5x17)
Erin Allin O’Reilly als Cheryl (Folgen 1x06 und 1x11)
Sara Rue als Leonards Freundin Stephanie Barnett (Folgen
2x08–2x10)
Casey Sander als Bernadettes Vater Mr. Rostenkowski
(Folgen 5x23–5x24, 6x10, 7x09 und 7x16)
Brian Patrick Wade als Pennys (Ex-)Freund Kurt (Folgen
1x01, 1x06 und 2x14)
Vernee Watson-Johnson als Althea (Folgen 1x01, 1x16,
4x01 und 5x18)

Auftritte bekannter Schauspieler in Gastrollen

DJ Qualls als Toby Loobenfeld, bzw. Cousin Leopold Houston
(Folge 1x10, Loobenfelds Netz der Lügen)



Riki Lindhome als Ramona Nowitzki (Folge 2x06, Das
Cooper-Nowitzki-Theorem)
Michael Trucco als Dr. David Underhill (Folge 2x11, Die
Geschenk-Hypothese)
Valerie Azlynn als Alicia (Folge 2x19, Der Kampf der
Bienenköniginnen)
Danica McKellar als Abby (Folge 3x12, Howards Phasen)
Yeardley Smith als Sandy (Folge 3x14, Fast wie Einstein)
Judy Greer als Dr. Elizabeth Plimpton (Folge 3x21, Vierer
ohne Sheldon)
Eliza Dushku als FBI-Agentin Angela Paige (Folge 4x07,
Besuch vom FBI)
Jessica Walter als Mrs. Latham (Folge 4x15, Der Mann der
Stunde)
Katie Leclerc als Emily (Folge 5x04, Such Dir eine Inderin!)
Courtney Ford als Alice (Folge 5x07, Ein guter Kerl)
Leonard Nimoy als Mr. Spocks Stimme in Folge 5x20,
Sheldons Traum (nur in der Originalfassung The Transporter
Malfunction)
Bob Newhart als Dr. Arthur Jeffries (Professor Proton)
(Folgen 6x22, Professor Proton und 7x07, Der Proton-Ersatz)
Brooke D’Orsay als Christie, Pennys Freundin aus
Nebraska und Howards Geliebte (Folge 1x07, Das
Vorspeisen-Dilemma)

Cameo-Auftritte unter eigenem Namen:

Buzz Aldrin (Folge 6x05)
LeVar Burton (Folgen 4x17 und 6x07)



Ira Flatow (Folge 3x09 (nur Stimme), 7x10)
Carrie Fischer (Folge 7x14)
Summer Glau (Folge 2x17)
Brian Greene (Folge 4x20)
Stephen Hawking (Folge 5x21 und 7x20 -nur Stimme-)
James Earl Jones (Folge 7x14)
Stan Lee (Folge 3x16)
Howie Mandel (Folge 6x04)
Michael James Massimino (Folgen 5x15, 5x24, 6x02,
6x04 und 7x16)
Bill Nye (Folge 7x07)
Katee Sackhoff (Folgen 3x09 und 4x04)
Charlie Sheen (Folge 2x04)
George F. Smoot (Folge 2x17)
Brent Spiner (Folge 5x05)
George Takei (Folge 4x04)
Neil deGrasse Tyson (Folge 4x07)
Wil Wheaton (Folgen 3x05, 3x19, 4x08, 5x05, 5x22, 6x07,
7x10 und 7x19)
Steve Wozniak (Folge 4x02)

Quelle:1

Vorspann und Titellied
Das Titellied stammt von der kanadischen Band „Barenaked
Ladies“ und erschien 2008 auf dem Album „Hits From
Yesterday & The Day Before“. Für den Vorspann der



Fernsehserie wird nur die erste Strophe verwendet. Der
Song wird auch separat unter dem Titel „Big Bang Theory
Theme“ vertrieben.
Passend dazu zeigt der Vorspann – beginnend mit dem
Urknall – einen chronologischen Schnelldurchlauf durch die
Meilensteine der Evolutionsgeschichte. Die Visualisierung ist
künstlerisch so gestaltet, dass die Inhalte immer in alle
Richtungen weg von der Bildmitte streben (entsprechend
der Explosion des Urknalls und der fortwährenden
Ausdehnung des Universums). Die einzige Ausnahme in
dem Bilderstrom bildet die Einstellung vor dem
abschließenden Serienlogo, die statisch die Protagonisten
auf der Couch in Leonards und Sheldons WG zeigt. Diese
vorletzte Einstellung ist auch die einzige, die einen direkten
visuellen Zusammenhang zu den Darstellern herstellt. In der
ersten Staffel sitzen dort Penny, Howard, Raj, Leonard und
Sheldon. Ab der sechsten Staffel sind dort auch Amy und
Bernadette zu sehen.

Quelle:1



Name:    Dr. Leonard Leakey
Hofstadter

Leonard ist Experimentalphysiker und wird als solcher gerne
von Sheldon belächelt. Er ist hochbegabt (sein IQ wird mit
173 angegeben) und erhielt seinen Doktortitel im Alter von
24. Er teilt sich mit Sheldon eine Wohnung und hat sich trotz
einiger anfänglicher Schwierigkeiten mit diesem
angefreundet. Verglichen mit den anderen
Hauptcharakteren erscheint Leonard oft als der
Bodenständigste, obwohl auch er ein stark ausgeprägtes
Interesse an Comics, Science-Fiction etc, zeigt und eine
riesige Sammlung von Actionfiguren und ähnlichen
Fanartikeln (z. B. die Nachbildung eines Lichtschwerts)
besitzt. Er bemüht sich stets um eine feste Beziehung zu
einer Frau und hat im Laufe der Serie zunächst kurze
Beziehungen zu der Physikerin Dr. Leslie Winkle, der Ärztin
Dr. Stephanie Barnett und schließlich in der dritten Staffel
auch zu Penny. Nachdem Penny sich gegen Ende der dritten
Staffel wieder von ihm trennt, beginnt er in der vierten
Staffel eine Beziehung mit Rajs Schwester Priya, einer
erfolgreichen Anwältin. Diese kehrt jedoch nach Indien
zurück, und nachdem sie ihn betrogen hat, trennt sich
Leonard in der fünften Staffel auch von ihr und kommt
danach langsam wieder mit Penny zusammen; als er ihr am
Ende der Staffel einen spontanen Heiratsantrag macht,
lehnt sie diesen allerdings ab. Leonard leidet an
Laktoseintoleranz, die im Laufe der Serie wiederholt
thematisiert wird.

Leonard wuchs mit zwei ebenfalls sehr intelligenten
Geschwistern auf, in deren Schatten er ständig stand und
weiterhin steht. Sein Vater ist Anthropologe, seine
gefühlskalte Mutter, die in der zweiten und dritten Staffel



jeweils einen Gastauftritt hat, arbeitet auf dem Feld der
Psychoanalyse und der Neurologie. Sheldon beneidet ihn
stets um dieses familiäre Umfeld, während Leonard selbst
wiederholt seine Enttäuschung über seine Mutter zum
Ausdruck bringt, die ihm nie die von ihm gewünschte
Anerkennung und mütterliche Liebe zuteil werden ließ. So
habe er sich als Kind einen Automaten (hugging machine)
bauen müssen, der ihn in den Arm nahm.

Quelle:1



Name:    Dr. Dr. Sheldon Lee Cooper
Sheldon ist theoretischer Physiker. Er ist wie Leonard
hochbegabt (sein IQ wird mit 187 angegeben) und
versuchte bereits als Kind, komplexe Geräte wie ein
Röntgengerät und im Alter von dreizehn Jahren einen
Kernreaktor zu bauen, scheiterte jedoch an der Beschaffung
von spaltbarem Material über das Internet. In der Schule
übersprang er einige Klassen, wodurch er das College an
der University of Texas at Austin bereits im Alter von 14
Jahren mit der Zensur Summa cum laude abschließen
konnte. Im Alter von 15 Jahren erhielt Sheldon eine
Gastdozentur an der Universität Heidelberg und erlangte
schon mit 16 Jahren seinen ersten Doktortitel (Ph.D.) für
eine Arbeit an der Twistor-Theorie. Für seine zweite
Doktorarbeit als Sc.D. benötigte er vier Jahre. Nach
Abschluss seiner wissenschaftlichen Ausbildung zog Sheldon
nach Pasadena und arbeitet seitdem am California Institute
of Technology als theoretischer Physiker. Zu Beginn der
Handlung der Fernsehserie arbeitet er bereits seit
dreieinhalb Jahren in diesem Arbeitsplatz.

Sheldon ist im Umgang mit anderen Menschen sehr
unbeholfen und lernt erst im Verlauf der Serie, Witze zu
verstehen und Sarkasmus zu erkennen oder selbst zu
verwenden. Er wirkt oft arrogant und überheblich und fühlt
sich den allermeisten anderen Menschen (einschließlich
seiner Freunde) gegenüber intellektuell überlegen, was er
auch deutlich zeigt. Sheldon hat wie Leonard ein
ausgeprägtes Interesse an Videospielen und Science-Fiction
und ist großer Fan der Comicserien The Flash und Green
Lantern, weshalb er oft deren Fanshirts trägt. Zudem
bewundert er Mr. Spock. Sheldon ist ein Pedant und hält oft
zwanghaft an Gewohnheiten, Schemata und
selbstaufgestellten Regeln unter allen Umständen fest.



Beispielsweise hat er in der Wohngemeinschaft einen festen
Sitzplatz, den er stets für sich beansprucht. Klopft er bei
jemandem an die Tür, so erfolgt dies auch nach einem
festen Schema: Er klopft dreimal kurz nacheinander, ruft
dann den Namen der Person(en), und wiederholt diesen
Vorgang in der Regel noch zweimal. Seine Freizeit teilt er
sich überwiegend nach einem festen Zeitplan ein,
beispielsweise isst er jeden Dienstagabend in der
Cheesecake Factory, in der Penny als Bedienung arbeitet,
jeden Mittwochabend spielt er mit den anderen das
Videospiel Halo und jeden Samstag ist Waschtag. Sein
Verhalten weist Symptome des Asperger-Syndroms auf.

Außerdem ist er Spieler der Online-Rollenspiele World of
Warcraft sowie von Age of Conan, wo seine Spielfigur
Sheldor der Eroberer (Sheldor the Conqueror) heißt. Auch
existiert ein sehr umfangreicher WG-Vertrag,
(„Mitbewohnervereinbarung“) den Sheldon mit Leonard
abgeschlossen hat, als dieser in die Wohnung einzog und
auf den er sich im Laufe der Serie häufig beruft, wenn
dessen sehr detaillierte Regeln verletzt werden.
Charakteristisch für Sheldon ist zudem seine Unfähigkeit zu
lügen. Versucht er es dennoch, zeigt er auffälliges Verhalten,
wie beispielsweise übersteigerte Nervosität. Eine weitere
Eigenart ist sein Ausruf „Bazinga!“ (frei übersetzt:
„Reingefallen!“), mit dem er verdeutlicht, dass er gerade
einen Scherz gemacht hat.

Im Verlauf der vierten Staffel entwickelt Sheldon eine
Beziehung zu Amy Farrah Fowler, die er am Ende der dritten
Staffel dank Raj und Howard über eine Dating-Internetseite
kennengelernt hat. Amy, selbst hochintelligent und
Neurobiologin, zeigt zunehmend sexuelles Interesse (sowohl
an Sheldon als auch an Penny), worauf Sheldon bis auf
weiteres jedoch nicht eingeht, obgleich er sich andererseits
zunehmend eifersüchtig zeigt. In der zehnten Folge der
fünften Staffel werden Amy und Sheldon schließlich ein
Paar, beginnen eine platonische Beziehung und schließen



eine Beziehungsvereinbarung. Amy bemüht sich intensiv
darum, Sheldon für sich zu gewinnen. Am Ende der fünften
Staffel nimmt er dann auch tatsächlich erstmals ihre Hand.

Im Gegensatz zu Leonard, der aus einer
Akademikerfamilie kommt, ist Sheldon der einzige
Wissenschaftler in seiner Familie. Er wuchs in Osttexas auf,
ist Halbwaise und wurde sehr konservativ und christlich-
fundamentalistisch erzogen, ist selbst aber nicht religiös.
Seine Mutter Mary, eine wiedergeborene Christin, kümmert
sich auch noch um ihren erwachsenen Sohn und hat
mehrere Auftritte in der Serie. Leonard beneidet Sheldon um
dieses Umfeld, da seine eigene Mutter ihm kaum Beachtung
schenkt und im Verhalten Sheldon sehr ähnelt. Sheldons
Zwillingsschwester Missy, die in ihrem Verhalten keine
Ähnlichkeit mit ihm aufweist, hat ebenfalls einen Auftritt in
der Serie. Sheldon hat ein inniges Verhältnis zu seiner
Großmutter (von ihm stets „Meemaw“ genannt). Im
Gegenzug wird er von seiner Großmutter „Moonpie“
genannt, u.a. in Briefen. Wenn Sheldon krank war, sang ihm
seine Mutter mit „Soft Kitty, Warm Kitty“ eine Abwandlung
eines amerikanischen Kinderliedes vor. In der Fernsehserie
fordert Sheldon Penny auf, es ihm vorzusingen, wenn er
krank ist. In der deutschen Synchronisation wird dafür eine
Umarbeitung des „Katzentanzliedes“ von Fredrik Vahle
verwendet.

Quelle:1



Name:    Penny
Penny, deren Nachname ungenannt bleibt, wohnt im selben
Stockwerk wie Leonard und Sheldon. Die Serie beginnt mit
ihrem Einzug und der ersten Begegnung mit den beiden
Physikern. Penny ist Schauspielerin, hat jedoch Probleme,
engagiert zu werden und arbeitet deshalb als Bedienung bei
der Cheesecake Factory, um sich finanziell über Wasser zu
halten. Leonard hat von Anfang an ein Auge auf sie
geworfen und die beiden werden schließlich zu Beginn der
dritten Staffel ein Paar, allerdings hält die Beziehung nicht
lange. Penny ist das typische attraktive Mädchen von
nebenan, ohne akademische Bildung und durchschnittlich
intelligent. Sie bildet daher einen Kontrast zu den
überdurchschnittlich intelligenten, aber im sozialen Umgang
eher unbeholfenen Wissenschaftlern. Der Alltag und die
Gedankenwelt der anderen Hauptpersonen ist ihr zu Beginn
der Serie noch eher fremd, im Laufe der Zeit entwickelt sie
aber allmählich ein gewisses Interesse daran. Beispielsweise
zitiert sie in einer Episode der dritten Staffel aus einem Film
der Star-Wars-Reihe und in der finalen Folge derselben
Staffel zeigt sie aufrichtiges Interesse für ein
wissenschaftliches Experiment, das die anderen in ihrer
Freizeit durchführen.

Über Pennys familiären Hintergrund erfährt man nur wenig.
Bekannt ist lediglich, dass sie in der Nähe von Omaha im
Bundesstaat Nebraska aufwuchs und ihr Vater, der einen
Gastauftritt in der vierten Staffel hat, unglücklich darüber
ist, dass sie nicht als Junge auf die Welt kam, und sich
wünscht, sie käme wieder mit Leonard zusammen.

Quelle:1


